
Seite 1 von 4 

Niederschrift 
 
18-010. Sitzung des Ausschusses für Schule und Soziales 
 
am Mittwoch, 29.11.2017, 17:03 Uhr bis 17:30 Uhr, 
im Sitzungssaal "Bergstraße" (Raum 3019) des Landratsamtes in Heppenheim, Graben 
15 
 
 
Tagesordnung 
 
Punkt 1 Bericht der Patientenfürsprecherinnen beim Kreiskrankenhaus 

Bergstraße in Heppenheim für den Zeitraum Juli 2016 bis  
Juni 2017 
Vorlage: 18-0666 

  
Punkt 2 Anfrage der GRÜNE-Fraktion vom 09.09.2017, eingegangen 

am 13.10.2017, zum Thema "Aktionsplan Integration" 
Vorlage: 18-0669 

  
Punkt 3 Beschlussempfehlungen des Ausschusses betreffend  

Entwürfe  
1. der Haushaltssatzung und des Haushaltsplanes für 
 das Haushaltsjahr 2018 
2. des Investitionsprogrammes für den Zeitraum 2018 bis 
 2021  
3.  des Haushaltskonsolidierungskonzeptes für den Zeit-
 raum 2018 bis 2021   
Vorlagen: 18-0683 und 18-0683/1 

  
Punkt 4 Verschiedenes, Anfragen und Mitteilungen 
  
 
Anwesende: 

Ausschussvorsitzende: 
Dechnig, Beate SPD  

Ausschussmitglieder: 
Fera, Pia CDU  
Müller, Anja CDU in Vertretung für Frau Galvagno, Lisa 
Reinhardt, Randoald CDU  
Schich-Kiefer, Ingrid CDU  
Dechnig, Beate SPD siehe auch Ausschussvorsitzende 
Rothmüller, Josef SPD (anwesend ab TOP 2) 
Staß, Brigitte SPD  
Kahnt, Rolf AfD  
von Fumetti, Christoph GRÜNE  
Vetter, Burkhard FDP  
Lindner, Myriam FREIE WÄHLER in Vertretung für Herrn Öhlenschläger, 

Walter 

Kreis  

Bergstraße 
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Fraktionsvertreter/in mit beratender Stimme (§ 62 Abs. 4 HGO i.V. mit § 33 HKO): 
Hennrich, Christiane DIE LINKE.  

Gäste: 
Kober, Traudl Patientenfürsprecherin am Kreiskrankenhaus Bergstraße 

Verwaltung: 
Medert, Martin Finanz- und Rechnungswesen 
Kuhnert, Kai Jugendamt 
Marsch, Valentin Jugendamt 
Hinz, Livius Jugendamt 

Schriftführerin: 
Krauß, Nadja Fachbereich Kreisgremien 
 
Die Ausschussvorsitzende eröffnete um 17:00 Uhr die 18-010. Sitzung des Ausschusses 
für Schule und Soziales, begrüßte die Erschienenen und stellte die Beschlussfähigkeit 
des Ausschusses fest. 
 
Einwendung gegen die Ladung wurde nicht erhoben. Frau Abgeordnete Lindner bean-
tragte die Behandlung des Tagesordnungspunktes 3 der Einladung „Eigenbetrieb Schule 
und Gebäudewirtschaft - Wirtschaftsplan für das Wirtschaftsjahr 2018“ zurückzustellen, 
weil die zugehörige Vorlage dem Ausschuss erst zwei Tage vor der Sitzung zur Verfü-
gung gestellt wurde; es sei der Fraktion nicht mehr möglich gewesen, über diese Vorlage 
zu beraten.  
 
Frau Ausschussvorsitzende Dechnig gab dem Anliegen statt und kündigte die Behand-
lung des Punktes in einer weiteren Sitzung des Ausschusses am 06.12.2017 um 16:30 
Uhr an (hiergegen gab es keine Einwände).  
  
Sodann wurde in die Beratung der Tagesordnung eingetreten. 
 
 
 
Tagesordnung 
 
Punkt 1: Bericht der Patientenfürsprecherinnen beim Kreiskran-

kenhaus Bergstraße in Heppenheim für den Zeitraum  
Juli 2016 bis Juni 2017 
Vorlage: 18-0666 

 
Die Ausschussvorsitzende Frau Dechnig begrüßte Frau Kober und bedankte sich für ihre 
Arbeit. 
 
Der Ausschuss für Schule und Soziales hat sodann von der Vorlage 18-0666 und dem 
vorgelegten Bericht Kenntnis genommen. 
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Punkt 2: Anfrage der GRÜNE-Fraktion vom 09.09.2017, eingegan-
gen am 13.10.2017, zum Thema "Aktionsplan Integration" 
Vorlage: 18-0669 

 
Die Beantwortung der Anfrage wurde bis zur nächsten Sitzung des Ausschusses für  
Schule und Soziales am 06.12.2017 zurückgestellt. Die Beantwortung der Anfrage brau-
che aufgrund des Umfangs einen längeren Zeitraum, diese werde wie üblich schriftlich 
zum Protokoll gegeben.  
 
Herr Landrat Engelhardt wies darauf hin, die Anfragen dienen, gemäß der HGO der Über-
wachung und nicht zur allgemeinen Informationsbeschaffung.    
 
 
Punkt 3: Beschlussempfehlungen des Ausschusses betreffend  

Entwürfe  
1. der Haushaltssatzung und des Haushaltsplanes für 
 das Haushaltsjahr 2018 
2. des Investitionsprogrammes für den Zeitraum 2018 
 bis 2021  
3.  des Haushaltskonsolidierungskonzeptes für den 
 Zeitraum 2018 bis 2021   
Vorlagen: 18-0683 und 18-0683/1 

 
In der Sitzung wurde die Beschlussvorlage 18-0683/1 mit folgenden Anlagen verteilt: 
 

 Änderungsliste zum Haushaltsplan 2018, die sich nach dem 06.11.2017 ergeben 
haben 

 Haushaltssatzung für das Haushaltsjahr 2018 

 Ergebnis- und Finanzhaushalt 

 Ergebnis- und Finanzplanung für den Planungszeitraum 2018 bis 2021 

 Investitionsprogramm 2018 bis 2021 
 (Stand jeweils 27.11.2017) 
 
Zu den in die Zuständigkeit des Ausschusses fallenden Teilhaushalte 02 und 03 gab es 
keine Fragen und Änderungsanträge.  
 
Fragen bezüglich Erhöhung der Ansätze der Vereins- und Sportförderung gemäß  
Beschluss des Haupt-, Finanz- und Personalausschusses am 03.11.2017, sowie die Ände-
rung des § 7 der Haushaltssatzung über die Erhöhung der übertragenen Ermächtigung auf 
30.000 € an die Dezernenten, wurden seitens der Verwaltung beantwortet. In diesem  
Zusammenhang wurde aus dem Ausschuss vorgeschlagen sich in einer der nächsten  
Sitzung näher mit der Förderung der Vereine im Rahmen des Bundesteilhabegesetzes zu 
befassen. Herr Landrat Engelhardt regte hierzu an, den weiteren Verlauf der Gesetzge-
bung und den Erlass des maßgebenden Ausführungsgesetzes abzuwarten.  
 
Der Ausschuss fasste folgenden    
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Beschluss: 
 
1. Der Ausschuss für Schule und Soziales stimmt den vom Kreisausschuss am 

23.10.2017 festgestellten Entwürfen der in seine Zuständigkeit fallenden Teilergebnis- 
und Teilfinanzhaushalte für das Haushaltsjahr 2018, unter Berücksichtigung der heute 
vorgetragenen Änderungen und Ergänzungen, zu.  
Er empfiehlt dem Kreistag, hierüber im Rahmen des Ergebnis- und Finanzhaushaltes 
für das Jahr 2018 zu beschließen und die Haushaltssatzung für das Haushaltsjahr 
2018 zu erlassen.  

2. Ferner empfiehlt er dem Kreistag, das vorliegende Investitionsprogramm 2018 bis 2021 
und  

3. das bis 2021 fortgeschriebene Haushaltskonsolidierungskonzept zu beschließen. 
 
Abstimmungsergebnisse:  
 
zu 1) Mehrheitlich mit 7 Jastimmen, bei 2 Neinstimmen und 2 Stimmenthaltungen be-

schlossen. 
 
zu 2) Einstimmig bei 1 Stimmenhaltung beschlossen. 

 
zu 3) Mehrheitlich mit 8 Jastimmen, bei 3 Neinstimmen beschlossen.  
 
 
Punkt 4: Verschiedenes, Anfragen und Mitteilungen 
 
Frau Erste Kreisbeigeordnete Stolz berichtet kurz über folgende Themen zum Bereich  
Gesundheitsversorgung und NOVO: 
 

 Erhalt von Fördermitteln in Höhe von 100.000 € und Übergabe des Förderbescheids 
durch das Land Hessen für das Projekt NOVO; 
 

 Ausbau des Weiterbildungsverbundes; Verhandlungen liefen derzeit mit der Fakultät 
der Universität Heidelberg; 

 

 Start des Projektes „Vision Bergstraße“; die Arbeitsgemeinschaft nehme hierzu ihre 
Aufgaben ab Januar 2018 wahr. 

 
 
 
Die Sitzung wurde um 17:30 Uhr durch die Ausschussvorsitzende geschlossen. 
 
 
 
Unterzeichnung der Niederschrift: 
 
 
gez. Dechnig        gez. Krauß 
 
Ausschussvorsitzende      Schriftführerin 
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